
Wahlen, Haushalt, MZG
FDP Parteitag in Bad Lippspringe

Ganz nach dem Motto „Einigkeit macht stark“ verlief der Parteitag der Liberalen in Bad
Lippspringe. Allen Kandidaten der Reserveliste für die nächste Kommunalwahl wurde ohne
Gegenstimmen das Vertrauen der Parteimitglieder ausgesprochen.

Ortsvorsitzende Angelika Mikus nach der Wahl: „Das ist eine hervorragende Basis für die vor
uns liegenden Wahlkämpfe. Mit voller Rückendeckung aller Parteimitglieder kann sich dieses
schlagkräftige Team jetzt jeder Aufgabe stellen.“
In seinem politischen Rechenschaftsbericht nahm Bürgermeisterkandidat Martin Koke
ausführlich zur Situation des MZG Stellung. Die von der Zusatzversorgungskasse geforderte
städtische 40-Millionen-Bürgschaft erweise sich als gewaltiger Hemmschuh bei den
Verhandlungen mit möglichen Investoren, die immer noch an einer Übernahme der MZG-
Einrichtungen interessiert seien.

Koke: „Wenn die Privatisierung nicht gelingt, bleibt alles in kommunaler Trägerschaft. Dann
müssen Stadt und Kreis millionenschwere Investitionen in Angriff nehmen, um das Überleben
des MZG zu sichern.“
Für den Haushalt 2009 schlagen die Liberalen ein lokales Investitionsprogramm vor mit dem
Ziel, langfristig geplante Vorhaben in das Jahr 2009 vorzuziehen, um so der heimischen
Wirtschaft durch die derzeitige Finanzkrise zu helfen.

Koke: „Es wäre eine Katastrophe, wenn Bad Lippspringer Betriebe jetzt insolvent würden.
Wir müssen alles tun, um die Konjunktur mit kommunalen Aufträgen zu beleben. Außerdem
erhöhen solvente Unternehmen die Gewerbesteuereinnahmen der Stadt.“
Zur Entlastung der Bad Lippspringer Bürger schlagen die Liberalen die Senkung der
Grundsteuer B von 360 auf 310 Punkte vor.
Koke: „Die Erfahrung hat uns gelehrt, dass in den letzten Jahren die Mittel zur Steuersenkung
stets vorhanden waren.“
Heimische Unternehmen stärken und dem Bürger mehr Geld in die Tasche geben, das ist die
liberale Antwort auf die weltweite Finanzkrise. Besondere Zeiten erfordern besondere
Maßnahmen.

Hier die FDP-Reserveliste für die Kommunalwahl 2009:
1. Martin Koke, 2. Angelika Mikus, 3. Hans Jürgen Schaefer, 4. Gisela Hauk,
5. Birgit Wagner, 6. Petra Krieger-Brockmann, 7. Sabine Künnemeyer,

8. Michael Bauer, 9. Ingrid Schulte, 10. Willi Hennemeyer, 11. Louise Bäckerling,
12. Anni Hossfeld, 13. Lilo Spanel, 14. Renate Pähle, 15. Eberhard Conrads,

16. Horst Böttger, 17. Heinz-Jürgen Gensicke
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